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2 en Waſſergebühren Ordnungskommiſſion
trat geſtern abend zu einer Sitzung zuſammen um ſich über den
von uns bereits veröffentlichten Entwurf zu einigen den der
Magiſtrat zur Norm für die künftige Gebührenerhebung machen
möchte ie geſtern abend in dem 4 und 5 kommunalen
Wahlbezirksverein und kurz zuvor im Haus und Grundbeſitzer
Verein wurden gegen manchen Punkt der Vorlage
ſchwere Bedenken erhoben Man kam zwar nicht zu einer
definitiven Einigung immerhin aber ſchien doch die Anſicht
allmälig die Oberhand zu gewinnen daß auf alle Fälle
die Erhebung der Gebühr auf Grund der Waſſermeſſer
am zweckmäßigſten geſchehe Selbſt prinzipielle Gegner
der Waſſermeſſer nahmen ſchließlich dieſen Standpunkt ein
Es wurde verſchiedentlich betont wenn die Stadt vom Haus
beſitzer ſich das durch den Hauptwaſſermeſſer angezeigte Waſſer
mit 16 Pf pro ebm vergüten laſſe der einſichtige Miether frei
willig oder auf Grund einer neuen Beſtimmung im Mieths
kontrakt die 2 Prozent des Nutzungswerthes der Wohnung als
Vergütung zahlen werde die er bisher gezahlt hat Und falls
dann eine Verſtändigung nicht erzielt werde möge die Leitung
der Wohnung des Miethers durch einen Zwiſchen oder Neben
zähler geſperrt werden an dem man den ſpeziellen Waſſerkonſum
ableſen und mit 16 Pf pro cbm verſteuern könne Einederartige Ein
ſchaltung ſei techniſch keineswegs mit Schwierigkeiten verknüpft
Ferner wurde angeregt den neuen Entwurf dahin W
daß auch das von den Brauereien entnommene Waſſer mit
16 Pf pro ebm vergütet werde Man kam auf dieſe Maß
regel weil man glaubte je einheitlicher die Waſſergebühren
ordnung ſei um ſo mehr entſpreche ſie den geſetzlichen Vor
ſchriften und um ſo leichter finde ſie die Genehmigung der
Aufſichtsbehörde Die Benachtheiligung die den Brauern da
durch geſchehe ſei durch eine Rückvergütung bei der Bier
ſteuer wieder wett zu machen Jndeß zum Abſchluß gelangten
die Verhandlungen geſtern noch keineswegs Die Berathungen
werden vielmehr wahrſcheinlich erſt am Dienstag zu Ende geführt
ſo daß am Montag über acht Tage die Entſcheidung im Plenum
fallen würde

Einen merkwürdigen Rechtsſtreit, welchen die
Polizeiverwaltung zu Halle gegen den Schankwirth
Auguſt Liebau in Halle wegen Entziehung der Schank
kon z eſſion angeſtrengt hatte beendete geſtern der 3 Senat
des Oberverwaltungsgerichts in Berlin Wer die Gaſtwirth
ſchaft Schankwirthſchaft oder den Kleinhandel mit Branntwein
betreiben will bedarf dazu der Erlaubniß Dieſe Erlaubniß
wird im allgemeinen nur ſolchen Perſonen gegeben von denen
die Polizeibehörde überzeugt iſt daß dieſelben ihr Gewerbe
nicht zur Förderung der Völlerei des verbotenen Spiels der
Hehlerei oder der Unſittlichkeit mißbrauchen werden Die
Polizeiverwaltung in Halle ſtrengte nun gegen Auguſt Liebau
die Klage auf Konzeſſionsentziehung an weil Liebau nicht die
jenigen Eigenſchaften habe welche bei Ertheilung der Ge
nehmigung vorausgeſetzt wurden Vor allem ſtützt ſich die
Polizeiverwaltung auf Beſtrafungen des Liebau welche auf
Grund der bekannten Kellnerinnen Verordnung vom 8 April 1892
erfolgt waren erwähnte Verordnung verbietet bekanntlich den
Kellnerinnen bei den Gäſten zu ſitzen und dieſelben zu
animiren Im Lokal des beklagten Wirthes ſollen etwa zehn
Fälle konſtatirt worden ſein in welchen die fragliche Verordnung
übertreten wurde Hierdurch ſoll nach Anſicht der Polizei
verwaltüng der Völlerei Vorſchub geleiſtet worden ſein Der
beklagte Gaſtwirth bat um Abwelſung der von der Polizei
verwaltung erhobenen Klage und behauptete er habe immer in
ſeinem Lokale dafür geſorgt daß daſelbſt Ruhe und Ordnung
herrſche Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg entſchied
auch zu Gunſten des beklagten Gaſtwirths und wies die Klage
der Polizeiverwaltung als nicht begründet ab Jn der BVe
gründung machte der Bezirksausſchuß geltend die Polizei
verordnung vom 30 April 1892 mache allerdings die Gaſtwirthe
dafür verantwortlich wenn ihre Kellnerinnen bei den Gäſten
ſitzen oder dieſelben animiren Eine Förderung der Völlerei
könne hierin aber nicht erblickt werden eine ſolche könnte nur
dann angenommen werden wenn die Kellnerinnen des beklagten
Gaſtwirths Gäſte zu übermäßigem Trinken veranlaßt hätten
dies ſei aber von der klägeriſchen Polizeiverwaltung nicht
einmal behauptet worden Gegen dieſe Entſcheidung legte die
Jerkggerw grund Wie beim Oberverwaltungs
gericht ein tadtrath Pütter welcher behufs Wahr
nehmung des Termins nach Berlin gereiſt war beantragte die
Vorentſcheidung aufzuheben und dem Gaſtwirth die Konzeſſion
entziehen zu wollen Er legte zwei richterliche Urtheile vor
auf Grund deren Liebau zu 20 und 60 M Strafe verurtheilt
worden war als ſtrafſchärfend war angenommen worden daß
in Halle ganz allgemein die Kneipen mit Kellnerinnen die
Völlerei förderten Stadtrath Pütter wies ferner auf die hohen
Preiſe hin die für die Getränke berechnet wurden Ein Glas
helles Bier koſte 25 Pfg ein Glas dunkles Bier ſogar 50 Pfg
die Flaſche Weißwein wurde mit 6 M und die Flaſche Sekt
mit 12 M berechnet Da die Kellnerinnen Prozente von den
verkauften Getränken bekämen ſo ſeien die Mädchen förmlich
darauf angewieſen Gäſte zum Trinken zu animiren Auguſt
Liebau werde von der Polizei auch nur als vorgeſchobene
Perſon betrachtet Die Konzeſſion habe früher Friedrich
Liebau beſeſſen er habe dieſelbe niedergelegt nachdem ihm

o Nicht langedanach habe Auguſt Liebau die Konzeſſion nachgeſucht während
Friedrich Liebau zeitweiſe aus der Stadt verſchwunden ſei
Nachdem Auguſt Liebau die Konzeſſion erlangt habe ſei auch

Friedrich Liebau wieder auf der Bildfläche erſchienen welcher
der eigentliche Jnhaber des Geſchäfts zu ſein ſcheine Das
Oberverwaltungsgericht unter Vorſitz des Senatspräſidenten
Rommel wies jedoch am Donnerstag die Berufung der
Polizeiverwaltung als unbegründet zurück und
machte begründend geltend die Vorentſcheidung ſei zwar rechtsirrthümlich inſoweit als der Bezirksausſchuß Merſeburg an

nehme eine Förderung der Völlerei liege nur beim Animiren
zum übermäßigen Genuß geiſtiger Getränke vor Trotzdem ſei
die Berufung der Polizei zu verwerfen da die vorgebrachten
Uebertretungen mangels jeden anderen Materials nicht aus
Mira ſeien um dem beklagten Gaſtwirth die S zu

jen

r IV kommunale Wahlb erein erörterte
in ſeiner geſtrigen recht gut beſuchten Monatsverſammlung zu
nächſt die bekannte Differenz zwiſchen Magiſtrat und
Stadtverordneten hinſichtlich der Steuerfragen ohne daß
indeß ein weſentlich neuer Geſichtspunkt hätte be ebracht
werden können Desgleichen führten die ziemlich ausgedehnten

Erörterungen über den neuen Waſſergebührenentwurf zu keinem
Veſultat Von einer Seite wurde der Vorſchlag gemacht die
Koſten für den Verbrauch des Waſſers da es jedem einzelnen
Einwohner zu Gute komme durch Zuſchlag zur Einkommen
ſteuer aufzubringen das würde ungefähr eine Erhöhung von
12 Proz bedeuten Dieſe Anregung ſtieß jedoch auf ſtarken
Widerſpruch ſchon deshalb weil be der Durchführung infolge
des Steuerprivilegs die Beamten mit einem geringen Ein
kommen überhaupt frei bleiben die übrigen nur die Hälfte der

gar bnr bezahlen würden udem würden ſich die nicht
z ſchen Perſonen die Altiengeſel chaften uſw ſehr gegen die

erordnung e gerſträuben wenn bezahlenren Darüberſollten ohne überhaupt Waſſer zu konſum

1 Beiblatt zu Nr 200 der Saale Zeitung
war man ſich jedoch einig daß an der Magiſtratsvorlage noch
gehörig geändert werden müſſe wenn nicht dem Hausbeſitzer zu
Gunſten der Miether gegen die frühere Ordnung eine neue Laſt
aufgebürdet werden ſolle Eine recht angeregte Debatte ent
ſpann ſich über den ſeitens der Stadt mit der FirmaFramer Co abgeſchloſſenen Vertrag der die Einführung
einer doppelgleiſigen Bahn in die mit ſchon
ſtark überlaſtete Delitzſcherſtraße bis zum Bahnhofsvorplatz

eſtatte Man verſprach ſich von der elektriſchen Bahn HalleLeips keinen allzugroßen Vortheil für die Stadt wohl aber
eine ſchwere Schädigung der Intereſſen der Geſchäftsleute die
mit ihrem Fuhrwerk die durch die Bahn beengte Straße be
fahren müſſen Was dann erſt werden ſolle wenn einmal

woran nicht zu zweifeln iſt eine der Halleſchen Straßen
bahnen ihre Linien nach dem Schlachthof und nach Diemitz durch
den Oſtſtadttheil zu führen beabſichtige ſei gax nicht ab uſehen
und doch ſei eine derartige Erweiterung des Straßenba
innerhalb des Halleſchen Stadtgebietes bei weitem mehr im Jn
tereſſe unſerer Bürgerſchaft als die elektriſche Verbindung mit
Leipzig Die Firma Kramer Co hätte ſehr gut von dem
Man ſchen Grundſtück ein Stück Land erwerben können um
einen Bahnhof anzulegen damit die wartenden Fahrgäſte nicht
der Unbill der Witterung ausgeſetzt werden Dann wäre eine
Weiterführung bis zum Centralbahnhofsvorplatz keinesweg
nöthig geweſen jedenfalls hätte man nimmer die Bahn an
dieſer Stelle als Aurigheiig enehmigen dürfen Es ſei zudem
räthſelhaft wo denn die Bahn die doch auch auf Güterverkehr
eingerichtet würde die Verladüng der Güter vornehmen wolle
Leider aber laſſe ſich an dem nachtheiligen Vertrag mit der
Firma Kramer Co nichts mehr ändern

Der V Kommunale Wahlbezirksverein hatte
für ſeine geſtrige Monatsſitzung die beiden zur Zeit wichtigſten
kommunalen Fragen Steuerkonflikt und Waſſerſteuer
auf ſeine Tagesordnung geſetzt und dadurch eine recht gut be
ſuchte Verſammlung erzielt Man hielt ein Nachgeben der
Stadtverordneten in der Feſtſetzung der Realſteuern für un
zuläſſig neue Geſichtspunkte wurden indeß nicht beigebracht
Bezüglich der Waſſerſteuer tauchten verſchiedene Anſichten
auf die eine Partei wollte für jede Familie zu zwei Perſonen
2 Proz Waſſerſteuer erheben für jede weitere Perſon Proz
mehr minder bemittelte Perſonen könnten ſich wie es ſchon
jetzt der Fall durch Reklamation davon befreien Dadurch
würden außer bei Gewerbetreibenden die notoriſch größeren
Waſſerverbrauch haben die Waſſermeſſer überhaupt überflüſſig
Die andere Partei wollte um jedem gerecht zu werden für
jeden Miether einen Waſſermeſſer den das Waſſerwerk als
Geſchäftstreibender oder eventuell auch der Miether zu hellen
habe letzterer könne bei jedesmaligem Wohnungswechſel ſeinen
gekauften Waſſermeſſer in ſeiner neuen n einſchalten
laſſen Das Regulativ in ſeiner ickigen Geſtalt ſei jedenfalls
unannehmbar denn ſchon ein einfaches Rechenexempel lehre daß
man mit 16 Pf pro ebm Waſſer nicht auskomme Laſſen ſich
die Stadtverordneten überrumpeln ſo ſei eine neue Steuer un
ausbleiblich Bequemer und einfacher erſcheine es ſelbſtverſtänd
lich für den Magiſtrat nur mit 5000 zahlungsfähigen Haus
beſitzern zu verhandeln als mit 24,000 zu einem ziemlichen
Prozentſatze zahlungsunfähigen Miethern Wenn das Steuer
regulativ aber trotzdem Annahme fände wurde angerathen bei
Feſtſtellung des Miethskontraktes einen höheren Prozentſatz auf
die größeren Wohnungen zu ſchlagen um gegen die Ausfällebei kleineren Wohnungen geſichert zu ſein Eine andere wich

tige Angelegenheit welche beachtenswerth erſchien war ein
Vorſchlag betreffs Vereinfachung der Bezahlung der
Polizeiſtrafen bei der Exekutive Jn hieſiger Stadt und
auch anderswo ſei es leider Sitte daß jeder Revierkommiſſar
ſeine Unterbeamten anweiſe ſo viel wie möglich Strafmandate
zu verfügen Die Ausfertigung der Strafmandate mit Be
gründung erfordere einestheils für den betr Exekutivbeamten
viel Zeit anderentheils erleide auch der in agranti ertappte
Uebelthäter vielfache Unbequemlichkeiten durch Wege auf das
Polizeiamt das Gericht 2c Jn Leipzig iſt es nun Sitte daß
jeder Polizeibeamte Quittungen bei ſich trägt und es dem Ge
ſetzesübertreter freiſtellt die Strafe ohne Namensnennung
ſofort zu erlegen oder ſiſtirt zu werden
Berufung erliſcht durch ſofortige Bezahlung der Strafe nicht
Dem größten Theil der Ertappten iſt es ſehr angenehm wenn
ihr Name wegen einer geringfügigen Strafſache nicht der Polizei
oder ſchließlich den Gerichten bekannt wird Allgemein wurde
dieſe ungemein praktiſche Einrichtung wenn ſie nicht gegen die
preußiſchen Geſetze verſtößt au S unſere Stadt gewünſcht
Ein Aergerniß bildet für viele Paſſanten der Breiteſtraße
wie zuletzt noch angeführt wurde der Plankenzaun welcher die
Bauſtelle ueben der Neumarkt Apotheke ziert Der unſchöne
Plankenzaun ſtehe ſchon ſo lange daß es verwunderlich erſcheine
daß die Polizei nicht wie an anderen Straßen dem Eigenthümer
den Bau einer maſſiven Mauer aufgebe Der Verein tritt
nunmehr in die Sommerferien ein ermächtigt aber den Vor
ſtand in dringenden Fällen außerordentliche Sitzungen ein
zuberufen

Auf der Trothaer Linie hatte die Stadtbahn be
kanntlich infolge umfangreicher Pflaſterungen einſtweilen den
Betrieb eingeſtellt Die Arbeiten dehnen ſich jedoch außer
ordentlich in die Länge und bei dem herrlichen Frühlingswetter
vermißt der Bürger es um ſo mehr keine Fahrgelegenheit zu
haben wenn er mit ſeiner Familie von einem Ausflug aus der
dortigen Gegend zurückkehrt Die Stadtbahndirektion hat ſich
darum entſchloſſen den Abſchluß der Arbeiten nicht abzuwarten
ſondern nimmt von morgen ab den Betrieb wieder auf ſoweit
das möglich iſt d h bis etwa über die Grenze von Giebichen
ſtein hinaus Bis die andere weitere Theilſtrecke dieſer Linie
befahren werden kann wird wohl noch geraume Zeit dauern

Seltſamer Proteſt gegen die Erweiterung des
Stadtbahnnetzes Bekanntlich hat ſich die Allgemeine
Elektrizitätsgeſellſchaft zu Berlin in jenem vor einigen Monden
mit der Stadtgemeinde abgeſchloſſenen Vertrage verpflichtet das
Stadtbahnnetz ganz bedeutend zu erweitern und drei völlig neue
Linien zu bauen Man hatte urſprünglich beabſichtigt ſchon am
L u mit den Arbeiten zu beginnen nachdem bereits vorher
die Vermeſſungen beendet waren Darum wurde auch am ge
nannten Termin eine Bauabtheilung von Berlin nach Halle ver
legt Jndeß verzögerte ſich die Konzeſſionsertheilung wider Er
warten und auch jetzt wieder wo man am geſ zu ſein

e tritt noch in letzter Stunde ein Hinderniß dazwiſchen
as zwar keinesfalls imſtande ſein dürfte das Projekt ſelbſt zu
efährden wohl aber eine unliebſame weitere Verſchleppung
erbeiführen könnte Allerdings der Einſpruch den der Vertreter der Firma Kramer u Co Herr Eifenbahnbetriebs

direktor a D Ballhorn gegen die Zuntaprurg er neuenLinien erhoben hat wird ſich net erledigen ungle h re

aber möchte ſich der Proteſt erweiſen den der Leiter des
hyſikaliſchen Jnſtituts Herr Prof Dr Dorn geltend macht
err Prof Dr Dorn geht bei ſeinem Widerſtand von der Er

wägung aus daß durch eine Dichtung der BetriebsLeitungen
der Stadtbahn die ſubtilen Meßinſtrumente in ſeinem Jnſtitut
für eine exakte wiſſenſchaftliche Forſchung untauglich werden
könnten und proteſtirt nun generaliter gegen den Bau aller
drei neuen Linien ob ſie nun kilometerweit von jener
Stätte der Wiſſenſchaft fern e oder nicht Er erhebt alſo
Einſpruch nicht nur gegen die Strecke Franckeplatz Dreyhaupt
ſtraße ſondern auch gegen die Strecken Landwehrſtr Böllberger
weg ſowie Merſeburgerſtr Bergmannstroſt Proteſt gegen
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die Linie Franckeplatz Dreyhauptſtraße könnte noch einen Schein
von Bere tiaung haben wenn nicht bereits bisher die Stadt
bahn in n rößerer Nähe des ne Jnſtituts nämlich
durch die Thalamtſtraße entlang geführt wäre ohne daß darum
die wiſſenſchaftlichen Forſchungen jenes Jnſtituts weniger exakt
geweſen wären zum mindeſten hat man von ſolchen Klagen
nichts gehört Ganz unbegreiflich muß aber der Einſpruch gegen

die beiden anderen Linien erſcheinen die in aanderen Stadtvierteln liegen als der Paradeplatz Dab
m man außerdem noch berückſichtigen daß einmal die
Schienen an ſich ſchon da ſie trefflich verbunden werden denStrom vorzüglich zurückleiten zum andern daß die Geſeüſchaft
ſich um ja das Vagabundiren der elektriſchen Ströme unmöglich
zu machen und jedem Einſpruch die Grundlage zu entziehen
verpflichtet hat etn beſonderes ſtarkes Kabel als Rückleiter zu
legen Hoffentlich findet auch dieſer Proteſt ſchleunigſt die Er
ledigung die den Jntereſſen unſeres aufblühenden Gemeinweſens
entſpricht

Die Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft Sektne ez Merſeburg hält am nächſten Sonntag
in Weber s Central Hotel hier ihre Frühjahrs Sektions Ver
ſammlung ab Dem gedruckt vorliegenden Verwaltungs und
Kaſſenbericht für 1896 entnehmen wir einige Angaben von all
gemeinem Intereſſe Danach betrugen die kataſtrirten Betriebe
für 1896 565 gegen je 573 in 1895 und 1894 An Unfällen
kamen einſchl 7 mit tödtlichem Ze gang 65 zur per
davon nachträglich 6 aus 1895 Von dieſen 65 erledigten ſich 3
durch Wiedergeſundung vor Erreichung der 14 Woche 14 wurden
abgelehnt bezw nicht weiter verfolgt und 18 wurden renten
berechtigt Der Brutto Zugang an Renten Empfängern beziffert
ſich für 1896 auf 19 welcher Zahl als Ibagng 8 Fälle gegen
überſtehen ſo daß ſich 92 als Beſtand für Ende 1896 ergeben
Das Steigen der Renkenempfänger von 19 im Jahre 1887 auf92 im Jahre 1896 iſt nicht nur ein ſtetiges ſondern ſeit 1891
auch ein auffallend rapides das zu der im günſtigſten Falle
gleichbleibenden Zahl der kataſtrirten Betriebe 1887 532 und
1896 565 in einem nichts weniger als geſunden Verhältniſſe
ſteht und deshalb auch fortgeſetzt beunruhigt Die Aufwendungen
für die überhaupt rentenpflichtig geweſenen 97 Fälle im Sektions

ebiete ſtellen ſich für 1896 auf insgeſammt 17,008 86 M Die
Verwaltungskoſten der Sektion beziffern ſich für 1896 auf
1121 79 M Beim Schiedsgericht waren 10 Sachen auhängig
von denen 8 gewonnen und I verloren wurden und 1 für 1897
zu erledigen blieb Die Koſten des Schiedsgerichts betrugen
254 03 M Von den für 1895 zur Umlage gelangten 25,777 24 M
ſind für 1895 nur 17,905 18 M für die Sektion ſelbſt netbig
geweſen ſo daß der Geſammtverwaltung der Genoſſenſchaft
7872 06 M zu Gute gekommen ſind Die eingegangenen Lohn
nachweiſungen haben bedouerlicherweiſe in noch recht vielen Fällen
Anlaß zu Beanſtandungen gegeben Es wird daher darauf auf
merkſam gemacht daß ebenſo wie jeder Betrieb dadurch
verſicherungspflichtig wird daß in demſelben außer dem Unter
nehmer und dem Ehegatten deſſelben noch andere Perſonen
dauernd oder vorübergehend beſchäftigt werden ſeien dies nun
Angehörige irgend welchen Grades und Alters oder Fremde und
mögen dieſelben Lohn Koſt oder ſonſtige Vergütung erhalten
oder nicht auch alle im Laufe des Jahres im Betriebe be
ſchäftigt geweſenen betr Perſonen mit den bezüglichen Arbeits

erioden und unverkürzten Lohnſummen oder Werthſchätzungsſahen in der Nachweiſung zur Aufführung zu gelangen haben

Die Generalverſammlung des Parochial Ver
bandes der n wird am 14 Mai gehalten
werden Der Voranſchlag für das neue Geſchäftsjahr 1897/98
befindet ſich im Druck und wird in der nächſten Woche den
Mitgliedern der Gemeindevertretungen eingehändigt werden
Jnzwiſchen ſind die Verhandlungen über die nothwendige Um
eſtaltung des Verbandes durch die von der Vertretung der

Mariengemeinde gemachte Vorlage aufs neue in Fluß gekommen
Oberprediger Saran hat in der Saale Zeitung dieſe neue
Vorlage die von dem Ausſchuß des gegenwärtigen Verbandes
überarbeitet iſt eingehend beſprochen Der Kirchl Anz hofft
nunmehr daß ein grundſätzlicher Widerſpruch gegen die jetzt
vorliegende Faſſung ſich nicht mehr erheben wird Da der neue

orſchlag von einer der betheiligten Gemeinden ausgeht ſo
werden die übrigen Gemeinden auch eher geneigt ſein diefem
zuzuſtimmen Nur durch die übereinſtimmenden Beſchlüſſe derVertretungen ſämmtlicher Kirchengemeinden können die Satzungen

des Verbandes geändert werden und im Jntereſſe der eigenen
Gemeinde wie der übrigen wird jede Vertretung darauf bedacht
ſein zu einer ſolchen Aenderung mitzuwirken welche die Be
dürfniſſe aller Kirchengemeinden befriedigt und für die Be
ſchaffung der Mittel das bisher ſo erfreulich bewährte einheit
liche Verfahren aufrecht erhält

Schüler Fahrkarten zum Beſuche von Ge
werbe Fortbildungs und Fachſchulen ſind vonverſchiedenen Eiſenbahndirektionen aud an erwachſene Perſonen

welche jene Schulen beſuchen ausgegeben worden während
andere Direktionen ſolche Karten nur an jüngere Schüler und
Schülerinnen etwa bis zum zwanzigſten Lebensjahre verausgabten Der Miniſter hat jetzt beſtimm daß im Bereich der

preußiſchen Staats Eiſenbahnen auch ſolchen Schulbeſuchern die
in vorgerücktem Lebensalter ſtehen oder ihren Lebensunterhalt
ſelbſtändig erwerben Schülerkarten unter der Vorausſetzung zu
verabfolgen ſind daß die für die Ausfertigung der Schülerkarten
geltenden tarifariſchen Bedingungen erfüllt ſind

Neuer Gütertarif Mit dem 1 Mai d J gelangt
ein Tarif für die direkte Beförderung von Gütern
zwiſchen Stationen der Königlich eKöniglich Sächſiſchen und Königlich Bayeriſchen Staatsbahnen
einerſeits und Schwediſchen und Norwegiſchen
Stationen andererſeits über Saßnitz Trelleborg zur Ein
führung für welchen lediglich Frachtſätze für Eil Stück und
Sammelladungsgüter 5000 kg aufgeſtellt ſind Der Tarif ſt
als ein auf die Dauer beſtehender nicht anzuſehen vielmehr iſt
in a genommen denſelben mit dem bereits beſtehenden
deutſch ſchwediſchnorwegiſchen Gütertarif über Vamdrup zu ver
ſchmelzen Unter den für die Königliche Eiſenbahndirektion zu
Halle a in den neuen Tarif einbezogenen Stationen mögen
erwähnt werden Halle a Eilenburg Deſſau Kottbus
Zahna Beiſpielsweiſe würden die Frachtſätze zwiſchen Halle a S
und Stockholm betragen für 100 Kg bei den Sendungen nach
SchwedenNorwegen Eilgut 20 24 Stückgutklaſſe J 880
Stückgutklaſſe II 60 allgemeine Wagenladungsklaſſe A 16 Mbei Sendungen in umgekehrter Richtung alſo nacd Deutſchland
Eilgut 17 99 Stückgutklaſſe I 955 Stückgutklaſſe II 27
allgemeine Wagenladungsklaſſe 36 M

Vereine und Verſammlungen Jn der Kaiſer
Wilhelmshalle feierte geſtern abend die hieſige Anhaltiner
Vereini den Geburtstag des Herzogs Friedrich vonAnhalt Das Feſtprogramm brachte eine Reihe von Muſik
ſtücken rer gemiſchten Chores Geſangsſolivon Frl Margarethe Knüpfer und Frl Anna Achtel ſowie
Hrn Herm Schwarzkopf Die begrüßende Anſprache ſowie
das Hoch auf Kaiſer und Herzog brachte der Ehrenvorſißende
Herr Kaufmann W Neue aus Ein Vall bildete den Schluß
des Feſtes Auch der Verein ehemaliger 93er veranſtaltete geſtern abend aus gleichem Anlaß im Prinz Carl eine

eſtlichkeit Die Giebichenſteiner Schützengilde feiert
n den nächſten Se ihr 49 jähriges Stiftungsfeſt S

mit großem Preisſchießen welches 2 Tage dauern wirdSchiehbaus zum Fuchs am Gaigenberge Zu dem im
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Jahre bevorſtehenden 50 jährigen Jubiläums Stiftun gfeſte
werden bereits Vorbereitungen getroffen und es wird u a damit
eine Fahnenweihe verbunden ſein Herr Miſſionar Schulze
aus Salun in Jndien wird am nächſten Sonntag 2 n in
em ſt in Giebichenſtein aus ſeinerMiſſionsthätigkeit berichten Es ſei noch darauf hingewieſen
daß auch Erwachſene dem Gottesdienſt beiwohnen können
Sonntag abend 8 Uhr feiert der Domjugend verein im
Saale des Kronprinzen ſein 8 Stiftungsfeſt Zu dem Abend
ind eine Reihe von Deklamationen Geſängen ſowie eine Auf
ührung vorbereitet Außerdem wird Domprediger Beelitz die

einleitende Anſprache Domprediger Lic Lang in einem Vortrage
über König Friedrich Wilhelm I und der halleſche
Domprediger Pauli einige bisher unbekannte Mittheilungenüber den im vorigen Jahrhundert unſtreitig bedeutendſten Getſt

lichen der Domgemeinde machen

Halleſcher Mehlbörſen Verein Die geſtern
unter Vorſitz des Herrn Bäckermeiſters Herbſt abgehaltene T
Generalverſammlung hatte ſich eines zahlreichen Beſuchs zu
erfreuen Aus dem vom Börſenſekretär Herrn Kaufmann
Hienſche erſtatteten Jahresbericht für 1896/97 iſt zu
entnehmen daß die Zahl der Mitglieder um nur 2 geſtiegen
iſt und 75 beträgt wovon 21 Verkäufer und 54 Käufer
ind Die Börſe beſteht ſeit nunmehr 20 Jahren Die Börſen

ſtunden waren durchweg gut beſucht das Schiedsgericht brauchte
nicht ein einziges mal zuſammenzutreten die Geſchäfte wickeltenſich glatt ab Die in den 42 Börſenſtunden ermittelten und
durch die Preſſe bekannt gegebenen Preiſe für Mehle c
unterlagen dann und wann Schwankungen doch waren letztere
nicht erheblicher Art Zu dem von den Sozialdemokraten in
Scene geſetzten Boycott der Böllberger Mühle nahm der Verein
eine neutrale Stellung ein die Folge hat ergeben daß er gutdaran gethan hat Die vom Kaſſenſührer Herrn Bäckermeiſter
Winter gelegte Jahresrechnung hatte eine Ausgabe von
58,18 M und einen Beſtand von 153,73 M gegen 124,94 M imVorjahre zu verzeichnen Die nach dem Thnus aus dem
Vorſtand ausſcheidenden Herren Bäckermeiſter Giebeler sen
und Körber wurden wieder und die Herren Kaufmann
Schröder und Bäckermeiſter W Wernicke neu gewählt
Mehrere neue Mitglieder wurden in den Verein aufgenommen
Die Preisnotirungen ſollen von jetzt ab nach einem anderen
Modus erfolgen der für richtiger gehalten wurde An die
Verſammlung ſchloß ſich aus Anlaß des zwanzigjährigen
Beſtehens des Vereins ein geſelliges Beiſammenſein bei dem
die e fernieitter otedertatet durch Geſangsvorträge thätig mit
wirkte

Jn der Generalverſammlung des Kauf
männiſchen Vereins kam zunächſt der von uns bereits
veröffentlichte Jahresbericht zur Verhandlung Er wurde ebenſo
wie die Bilanz genehmigt Es erfolgte ſodann die Wahl des
Herrn Kaufmann Wilhelm Böhr zum erſten Vorſitzenden zu
ſeinem Stellvertreter ernannte die Verſammlung Herrn Ernſt
Schulze in Firma Hänſel K Hänert Beiſitzer wurden die
Herren Wittſchiebe Rühlemann und Gebauer
le Herr Franz Friedrich das Amt eines Bibliothekars
erhielt

Jm Thalia Theater erfolgt morgen Sonnabend
abend das Regie zugl Abſchieds Benefiz für Georg Thümmel
den beliebten Komiker und Regiſſeur des Thalig Theaters Zur
Aufführung kommen I der hübſche Einakter Das Schwert des
Damokles von G zu Puttlitz mit Herrn Thümmel in der
Partie des Buchbinders Kleiſter 2 der tolle Schwank Vock
ſprünge, welchen Hr Thümmel infolge vielfacher an ihn er
gangener Wünſche zu ſeinem Abſchiedsabend gewählt hat Dieſer
an humoriſtiſchen Scenen ſo überaus reiche Schwank iſt ſo recht
dazu geeignet ſich an der unwiderſtehlichen Komik des Herrn
Thümmel zu ergötzen Es ſteht alſo ein genußreicher Abend
in Ausſicht wünſchen wir Herrn Thümmel zu ſeinem guten
Griff viel Glück Am Sonntag nachmittag erfolgt bei kleinen

reiſen eine letzte Aufführung des Schwanks Charleys Tante
ltern Vormünder Exzieher haben das Recht zu dieſer Vor

ſtellung auf je ein Billet ein Kind frei mitzubringen Abends
San 8 Uhr geht zum letzten mal die Novität Trilby, in

cene

Jm Walhalla verabſchieden ſich wie bereits erwähnt
rntigen Freitag ſämmtliche Künſtler des bisherigen Spiel

planes

Kammermuſik Der morgen abend Uhr im Saale
der Berggeſellſchaft von dem geſchätzten Leipziger Gewandhaus
Quartett veranſtaltete außerordentliche Kammermuſik
Abend bringt außer Quartetten von Brahms und Haydn be
kanntlich eine Aufführung des in öffentlichen Konzerten hier ſeit
vielen Jahren nicht gehörten Sextettes von Beethoven
Wir machen unſere Leſer auf dieſen muſikaliſchen Genuß hiermit
nochmals aufmerkſam

Die in der Wildenhagen ſchen Frauen Jn
duſtrie Schule zur Handarbeitslehrerinnen Prüfung vor
bereiteten Damen Frl Martha Höfer Anna Fahlberg und
Lina Rum melt haben am 29 April in Magdeburg das ſtaat
liche Examen beſtanden

Dem Radfahrſport in Halle erſchließt ſichzeine uene
Stätte Am Sonntag eröffnet die Fahrrad Handlung Albin
und Paul Simon ihre neue Sommer Uebungs und
Rennbahn unmittelbar anſchließend an die Winter
Fahrradbahn im Taatz ſchen Grundſtück in der Merſe
burgerſtraße gelegen alles bietet was durch die Er
fahrungen der Neuzeit für die Radfahrkunſt als richtig und uner
läßlich erkannt wurde und iſt durch die bedeutende Größe von
4745 Quadrat Meter Fahrfläche wohl geeignet auch zu
Rennzwecken verwendet zu werden Bei etwa eintretendem
ſchlechten Wetter können die Uebungen in den Winterräumen
abgehalten werden Dicht an die Bahn anſtoßend befindet ſich
ein ſchöner Garten mit lauſchigen ſchattigen Plätzen wo
man bei guter Verpflegung gern verweilen wird auch wenn mannicht Sportsman iſt a beſondere Kinderſpielplätze iſt eben

falls Sorge getragen Da ſich eine Anzahl der Simon ſchen
Fahrgäſte neuerdings zu einer Vereinigung unter dem Namen

Halleſche Radfahrer Geſellſchaft zuſammengethan
hat wird den Mitgliedern derſelben mit der Eröffnung des
neuen Unternehmens ein Sammelpunkt geboten wie er nicht
beſſer gewünſcht werden kann Das Radfahrer Garten
feſt welches am Sonntag zur Einweihung abgehalten werden
ſoll wird ſich gewiß einer lebhaften Theilnahme ſeitens aller
Sportliebhaber zu erfreuen haben

erd Sachſe ausVon der Klinik Der Arbeiter
Beeſen fiel von einem Wagen ſo unglücklich herab daß er mit
der Stirn auf einen ſcharfkantigen Stein auffchlug und eine
3 em lange Quetſchwunde über dem linken Auge erlitt Der
Arbeiter Aug Koemid von hier klemmte ſich beim Abladen
von eiſernen Röhren die rechte Hand und erlitt dadurch einen
komplizirten ar die rechten Zeigefingers Beide Verletzte
nahmen kliniſche Hilfe in Anſpruch

Vonder Straße Vergangene Nacht waren wieder einmal
eines Strafmandats bedürftige Leute an dem Eingange der
Wolſſtraße früherer Wolfsſchlucht thätig indem ſie die Plankenwelche zur Verhinderung des Wagenverkehrs dort angebracht
P mit bereits in rother Farbe wie Hoch der

oycott Trinkt kein Freybergbier verzierten Ob die Maler
mit v Erinnerung an dem auch von den Genoſſen ſchon faſt
vergeſſenen Boycott Glück haben dürfte zweifelhaft ſein
Geſtern abend war eine Militärpatrouille von 1 Unteroffizier
und 2 Gemeinen in verſchiedenen Straßen eifrig in Thätigkeitum einen De erteur vom Garde lraſſier dlegiment feſtzu
nehmen Jn der Leipzigerſtraße fand infolgedeſſen ein kleiner
Auflauf ſtatt Der Geſuchte Namens Benkewitz wurde

ſchließlich nachts 1 Uhr auf der Straße verhaftet und deme denn o zugeführt Heute morgen 5 Uhr wurde
vom Geſchirrführer Albert Böttcher aus Giebichenſtein welcher
auf ſeinem Wagen Rüſtbäume geladen hatte die Gaslaterne
vor dem Grundſtück Mansfelderſtraße 24 um gefahren

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 3 Mai nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verkauf eines Erbbegräbniſſes auf dem Nordfriedhof
2 Bewilligung einer Beihilfe für die Ferienkolonien
8 e ge in der bei der Gottesackerverwaltung

zur Dispoſition geſtellten Mittel für Bauarbeiten
4 Einleitung des Enteignungsverfahrens bezüglich des vom
e Schmeerſtraße Nr 13 zur Straße abzutretenden

errains
5 Verkauf von Theilen eines eingezogenen Weges und eines

Fluthgrabens an Herrn Karl Steckner
6 Nachbewilligung für Klempnerarbeiten uſw an der Kapelle

des Südfriedhofs
7 Genehmigung des Vergleiches in der Voigt ſchen Ent

eignungsſache

8 Errichtung einer neuen Mädchenklaſſe an der katholiſchen
Schule und endgiltige Bewilligung der Mittel
9 Bewilligung der Mittel zur Errichtung von zwei neuen

Klaſſen bei der MädchenMittelſchule
10 Theilung der Michgelis Oberſekunda beim Stadtgymnaſium

und Bewilligung der entſtehenden Koſten
11 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirten

Straßentheile innerhalb des Promenadenringes
12 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die Kl Ulrichſtraße

e die Mühlpforte und die Oſtſeite des Markt
platzes
Pro geawweiſnng der im I Quartal 1897 anhängig gewordenen

rozeſſe
14 Zuſchlagsertheilung zu Pachtgeboten ſür Ländereien des

Waſſerwerks in Beeſener Aue
15 Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung

für 1895,96
R W a der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds
ür

ihr gung der Rechnung der Städtiſchen Sparkaſſe
ür 5t e atlaſturg der Rechnung der Brumhard Stiftung
ür 189419 Petition Koch theilweiſen Erlaß der Kanalanſchluß

gebühren betr

Geſchloſſene Sitzung
20 Gewährung einer Beihilfe an eine Lehrerin zu einer

Badekur
21 Gewährung einer laufenden widerruflichen Unterſtützung

an eine techniſche Lehrerin
22 Wahl eines Armenpflegers und ſtellvertretenden Vor

ſitzenden für den 8 Bezirk
23 Wahl zweier Armenpfleger für den 2 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Thalia Theater zu Halle
Trilby von Georg Okonkowski

Benefiz Beaurepaire
Selten hat ein Roman ſo viel Auſſehen gemacht wie Du

Manurier s Künſtlergeſchichte Trilby Nicht weniger als vier
dramatiſche Bearbeitungen hat er allein in Deutſchland erlebt
und eine davon iſt nun auch kurz vor Saiſonſchluß im Thalia
Theater zum Benefiz Herrn Beaurepaire s in Scene ge
gangen Das beſte des Romans die breite intime Schilderung
des Lebens der Künſtlerbohéme in Paris kann natürlich auf der
Bühne nicht wiedergegeben werden die dramatiſche Bearbeitung
ſchält aus dem Buch nur die Liebesgeſchichte Klein Billy s und
ſeines Modells der ſchönen Trilby und die ſonſationelle Hypno
tiſirung Trilby s durch den unheimlichen Muſiker Swengali heraus
und erzielt beſonders mit der letzteren auf die Nerven der Zu
ſchauer eine unheimlich pikante Wirkung Ob es möglich iſt daß ein
unmuſikaliſches Weſen auf hypnotiſchem Wege zur größten Sängerin
der Welt gemacht werden ob die Hypnoſe wie in dieſ ein Drama
auch nach dem Tode des Hypnotiſeurs durch deſſen Bild fort
geſetzt werden kann iſt eine andere Frage Jedenfalls verfehlt
dns Stück ſeine Wirkung auf die große Maſſe nicht beſonders
wenn es ſo tüchtig wie hier geſpielt wird Dem trefflichen
Benefizianten der ſich in der Rolle des Svengali auszeichnete
ſtand Frl Tillmann als reizende Trilby und die Herren
Kühn Adolfi und Haniſch als die drei Maler verdienſt
de zur Seite Das Publikum applaudirte lebhaft nach iggem

Akt A
UNniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 30 April Jn der Aula der Univerſität wird
morgen mittag 12/ Uhr Herr Pr jur Siegfried Rietſchel
ſeine Antrittsvorleſung halten über Die leitenden
Jdeen in der deutſchen Rechtsgeſchichte

Berlin 28 April Der Privatdozent Dr med Krocker
wurde zum Profeſſor ernannt

Breslau 28 April Zu Profeſſoren wurden die Privat
dozenten Dr Liebich Sanskrit Dr Semrau Kunſtgeſchichte
und Dr Konrad Alexander innere Medizin ernannt

Gerichtsverhandlungen

Halle 29 April ſIn heutiger Schwurgerichtsſitzung
wurde verhandelt wider den Schleifer und Siebmacher Karl
Kemp el hier der wegen Sittlichkeitsverbrechens angeklagt war
Er iſt 33 Jahre alt verheirathet und mehrfach vorbeſtraft
darunter auch einmal wegen Sittlichkeitsverbrechens Die Ver
handlung entzog ſich der Oeffentlichkeit Nach dem Spruch der
Geſchworenen war der Angeklagte ſchuldig befunden des Ver
brechens der Nothzucht und des Verbrechens der Vornahme un
züchtiger Handlungen beides verübt an einem Kinde und zwaran des Augeklagten eigener 13 jähriger Tochter Das Urtheil
lautete auf 10 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Verluſt derbürgerlichen Ehrenrechte Die Fragen betreſfs mildernder Um

ſtände waren von den Geſchworenen verneint worden Zur Be
gründung des Urtheils wurde geſagt bei der Strafabmeſſung
ſei erwogen worden ob es wohl einen ſchlimmeren als den vor
liegenden Fall geben könne der darin beſtanden daß ein Vater
ſein eigenes Kind in unzüchtigſter Weiſe mißbraucht habe
Dieſer Umſtand ſei als ſtrafſchärfend in Betracht gekommen wie
außerdem die Vorſtrafe des Angeklagten die er wegen eines
früher an ſeiner Stieftochter verübten Sittlichkeitsverbrechens
erhalten hatte Ueberdies habe er noch andere Vorſtrafen er
litten und jetzt hartnäckig geleugnet Letzteres ſei zwar das
Recht des Angeklagten aber er habe ſich auch nicht geſcheut
Zeugen die ihn belgſteten zu verdächtigen und zu verleumden
ſogar ſeine Frau Nach alledem ſei die vom Staatsanwalt be
antragte Strafe für angemeſſen erachtet und wie angegeben er
kannt worden Das Urtheil ſchien auf den Angeklagten keinen
Eindruck gemacht zu haben

Halle 29 April Die Strafkammer verhandelte heute
u a unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wider den Gaſtwirth
Ernſt Winkelmann und deſſen Frau hier wegen Kuppelei
Es erſolgte Verurtheilung des erſteren zu 2 Monaten Gefängniß
dagegen Freiſprechung der Frau W

dem Studium der Rechtswiſſenſchaft widmen

Vermiſchtes
Eine ungehenere Ruchloſigkeit eines zehnjährigen Knaben

in Berlin einem a briggg Mädchen den Tod gebracht
uf einem freien Platze an der Malplaquetſtraße im äußerſten

Norden der Stadt ſpielte am Mittwoch nachmittag mit anderen
Kindern die Euahriae Tochter Klara des in der Schulſtraße 27
wohnhaften Steinſetzers Wittkopf Während des harmloſen
Spieles trat der zehnjährige Sohn Adolf des Klempners Köhler
der in demſelben Hauſe der Schulſtraße wohnt an die Klara
Wittkopf heran faßte ſie ohne weiteres von rückwärts an den
Beinen und brachte ſie derart zu Fall daß ſie mit dem Hinter
kopf auf den Boden aufſchlug und liegen blieb der rohe Burſche
ſprang darauf zweimal über die Geſtürzte hinweg wobei er ihr
jedesmal ſeine Abſätze in die Seiten ſchlug Dann lief er davon
Mit Hilſe von zwei Geſpielinnen vermochte ſich das Mädchen
mühſam nach Hauſe zu ſchleppen Als die Mutter es auf eine
Schemelbank geſetzt hatte und ſich eben mittheilen ließ was
vorgefallen war bekam es Erbrechen Die Mutter holte nun
ſofort einen Art aber obwohl dieſer alle Mittel anwandte die
ihm zu Gebote ſtanden ſtarb die Mißhandelte ſchon in der
Nacht gegen 3 Uhr Der Arzt machte der Polizei des 69 Re
viers Anzeige und dieſe ließ am Donnerstag Morgen die Leiche
beſchlagnahmen

Unwetter am Rhein Aus Mannheim meldet der Draht
vom 29 April Ein ſtarker Hagelſchlag verbunden mit einem
ſchweren Gewitter hat heute nachmittag hier großen Schaden
insbeſondere an den Obſtbäumen angerichtet Aus der
heſſiſchen Pfalz kommt die Kunde daß geſtern nachmittag
gegen 5 Uhr ein vorüberziehendes Gewitter durch Blitzſchläge
dort großes Unheil angerichtet hat Jn Genſingen fuhr ein
Blitzſtrahl in die Stallung des Oekonomen und Beigeordneten
Gabriel Hauk und tödtete 4 Stück Rindvieh bei dem Dorfe
Wolfsheim wurde die Arbeitersfrau Schumacher auf freiem
Felde erſchlagen in Horweiler traf der Blitz ebenfalls eineFrau und lähmte ſie Ferner wird aus Roxheim einem Dorfe
bei Kreuznach berichtet daß dort der Blitz eingeſchlagen und
gezündet habe Stellenweiſe ging auch ein heftiger Platzregen
nieder jedoch ohne ſonderlichen Schaden anzurichten

Keine Gemeindeabgaben zu zahlen werden ſich außer dem
Dorfe Prökuls Kreis Memel wohl nur noch wenige Ort
ſchaften rühmen können Seit zwei Jahren ſind wie das Oſtpr
Tagebl ſchreibt von den Bürgern dieſer Gemeinde weder Ab
gaben gefordert unch gezahlt worden Gemeindevermögen aus
welchem etwa die Abgaben beſtritten werden könnten beſitzt
Prökuls nicht auch dürfen Bier Hunde und Luſtbarkeitsſteuern
nicht eingeführt werden weil das gegenwärtige Gemeindeober
haupt in uneigennützigſter und liebenswürdigſter Weiſe ſämmt
liche bisherigen Gemeindeabgaben ca 3000 M aus eigener
Taſche bezahlt hat Möge dieſer wackere Mann doch recht
bald nach Halle überſiedeln

Unglücksfälle und Verbrechen Mit Morphium vergiftet
hat ſich in Berlin die von ihrem Ehemann getrennt lebende
28 jährige Gaſtwirthsfrau Anna Zasper aus Schwerin an der
Warihe Die ſehr nervöſe Frau hat eine übergroße Doſis des
Medikaments genommen Sie litt an hochgradiger Nervoſität
irgend welche Annahme für einen Selbſtmord iſt nicht vor
handen Die Verhältniſſe ſind durchaus geordnet Nach einer
Meldung aus Reichenberg in Böhmen hob der oberſte
Gerichtshof das Todesurtheil welches das Reichenberger Schwur
gericht gegen den Webergehilfen Anton Rieger aus Hohenwald
gefällt hatte auf Rieger hatte vor 26 Jahren den gräflich
Clam Gallas ſchen Förſter Malik erſchoſſen Am 25 April
hat ſich nächſt dem Tunnel der wrodauer Lokalbahn in der
Nähe von Prag das 13 Jahre alte Schulmädchen Roſalie
Kocina vor dem Herannahen eines Eiſenbahnzuges auf die
Schienen gelegt Der Zug trennte ihr den Kopf vom Rumpfe
Als Urſache des Selbſtmordes gab die Mutter des Mädchens
an daß ihre Tochter ſich wiederholt geäußert habe daß ſie ſich
wegen Abneigung gegen den Schulbeſuch das Leben nehmen
werde Wir meldeten geſtern kurz aus Budapeſt die Ver
haftung eines reichen Hausbeſitzers des Jngenieurs Ludwig
Gardos Es ſtellt ſich heraus daß Gardos ſeine iunge Frau
vergiftete um dieſe beerben und ein junges Mädchen
mit dem er eine Liebſchaft hatte zu Wein Gardos
iſt erſt vier Jahre verheirathet Jn der Wohnung Gordos
wurden viele Gifte vorgefunden Die Exhumirungder Leiche beſtätigt den aufgetauchten Verdacht
Aus Furcht das Examen nicht beſtehen zu können iſt der stud
theol Sch in Berlin irrſinnig geworden Er hatte nachdem
er die Gewißheit erlangt hatte daß er mit ſeinem Studium
Schiffbruch leiden müſſe in den letzten Tagen wiederholt Ver
geſſenheit in einem Rauſche geſucht Jn der letzten Nacht aber
wurde er vom Jrrſinn befallen Er begann mit gellender
Stimme um Hilfe zu rufen und alarmirte das ganze Haus
Nachdem ein hinzugezogener Arzt feſtgeſtellt hatte daß der Be
dauernswerthe augenſcheinlich an h n g leide wurde
dieſer trotz ſeines Sträubens durch drei Schutzleute nach der
nächſten Polizeiwache gebrächt Von dort ſollte er einer Heil
anſtalt zugeführt werden Bei Jngolſtadt wurde der Soldat
Leutner der 9 Compagnie des 10 Jnfanterie Regiment auf dem
Schießplatz erſchoſſen

Perſonalnachrichten Geſtern feierte in Berlin der Geh
Sanitätsrath Pr G E Hildebrandt ſein 60jähriges Doktor
jubiläum Der Jubilar übt noch in voller körperlicher und
geiſtiger Friſche ſeine Thätigkeit aus Er ſteht im 85 Lebens
jahr Der Greifswalder Zeitung zufolge hat Profeſſor
Heidenhain Sekundärarzt an der unter Leitung vom Geheim
rath Helferich ſtehenden chirurgiſchen Univerſitätsklinik in Greifs
wald eine Berufung zum Oberarzt des neuen Krankenhauſes in
Worms erhalten und angenommen Eine aus der Frauen
bewegung bekannte Führerin Frau Dr Sera Prölß wird ſich
von dieſem Sommerhalbjahr ab an der berliner Univerſität

Frau Prölß hat
mit Marie Raſchke die ebenfalls Jura ſtudirt die Schrift
verfaßt Die Frau im Bürgerlichen Geſetzbuch ſie iſt auch
die Gründerin des Vereins zur Reform der Frauenkleidung
deſſen erſte Vorſitzende ſie war Jm bevorſtehenden Semeſter
gedenkt ſie Rechtsgeſchichte und Familienrecht zu hören ein
encyklopädiſches Kolleg konnte ſie nicht belegen da der be
treffende Profeſſor die Anweſenheit einer Frau in ſeinem Hör
ſaal nicht geſtatten wollte

a e ger henAus dem Geſchäftsverkehr
Brunnenkur Nachdem ſeit einigen Jahren die Gaſtlokalitäten

und der Garten des Pfälzer Schießgrabens dem
großen Publikum zur Benutzung überlaſſen worden ſind wird
dieſe Stätte der Erholung auch ſehr gern von Einheimiſchen und
Fremden aufgeſucht da der Aufenthalt daſelbſt namentlich im
Garten ein äußerſt angenehmer iſt Die wunderſchöne ruhige
Lage des letzteren dicht an dem beliebten Spazierweg über die
Würfelwieſe bietet mit ſeinem ſchattigen reichen Baumbeſtand
ein reizendes Plätzchen zu dem jeder gar gern wiederkehrt
der es kennen gelernt hat Der jetzige Bewirthſchafter des
Etabliſſements Herr Otto Schröder beabſichtigt nun vom
1 Mai er ab wiederum eine Gelegenheit zur Brunnenkur
in ſeinen Räumen einzurichten wie dieſelbe auch ſchon früher
einmal beſtanden hat Wir halten dieſen Plan für durchaus
zweckentſprechend da jeder Brunnentrinker ſich hier die nöthige
Bewegung bei ſchlechtem Wetter auch in bedeckten Kolonnaden
in beſter Weiſe verſchaffen kann Da der Pfälzer Schieß
graben günſtig und leicht erreichbar gelegen iſt werden gewiß
viele Anlaß nehmen die Einladung des Herrn Schröder zum
Brunnengebrauch zu benutzen und machen wir darauf aufmerkſam
daß es einer vorherigen Anmeldung bedarf damit die nöthigen
Wäſſer uſw rechtzeitig zur Stelle geſchafft werden können
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isv ſſfährt Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd

58 V S 3 R 27 V D 2 B 7o 3 B 11 12 V R 00 N P 43 N D 2
538 N S 13 a 46 N 24 Ab S 3 47 Ab
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uſen Kaſſel Eisleben 45 V Pr er N P 2339 N D W

Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

1012 V B 1241 N P 7 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 26 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Faltkenberg 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 8
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 59 N
S S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zägen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändignung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
I Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt anch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
Woer u ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförder
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schri
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn d

n bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügenzeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen

ung dienenden Züge
ft P B oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge

n den mit P be

läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge a nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
war ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen5 u ewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packet

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Auswerden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nurBezeichnung bahnhoſlagernd oder Wohn poſlagernd zur Ausgabe
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertfendungen und Werthbriefe mit der

gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieffendungen Werthſendungenund Packeten welche mit den Bahny ofen eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 29 bis 30 April
Hotel Preufziſcher Hof Architekt C Fricke Fabrikbeſitzer v der

Chemiker
B Kloſtermann a Dürrenberg Techniker Max Schmidt a Naumburg
Poppenburg und Hefenfabrikant Fritz Foltz a Berlin

Kürſchnermeiſter C Dünn a Bad Bibra Photograph K Schneider a
Plauen i V Stud theol E Hintzler a Stolp Kaufleute G
Rommel a Salzungen Eugen Erba a Berlin Bohndorf a Dresden
E Zahn a Zwickau i S A Schulze a Stettin E Herzberg a
Sondershauſen Pfennigsdorf a Leipzig B Kanertz a Naumburg
M Bahr a GeraHotel Europa Jngenienur Lehmann und Frau a Hamburg
Kerſt und Frau a Berlin Privatier Schneider a Weimar Stnd

Frobenſius a Baſel Zickurſch a Halle Landwirth Helmall a Friedberg Kaufleute Cohnheim a Halberſtadt Schadewell Pfeifer a
Leipzig Löwenthal Sprung Kronenberg Herz Lewy Schweizer

Schaks Gräber Helwig Jacobus Hofmann Roſenthal a Berlin
Wieſengrund Martin a Frankfurt Buhlmann Kaiſer a Düſſeldorf
Müller a Magdeburg Erichſon a Roſtock Schloß a Aachen Lühr a
Hannover Püſchel a Bamberg Froſt a Cöln Meye a Chemnitz
Wellmann a Rathenow Camps a Venroy Hermann a Nordhauſen
Ducker a Calbe Franke Richter a Dresden Lohſe a Hamburg
Hörchner a Erfurt

freiw Berechtigung

Höb Töchterschule

Realschule mit einjähr Jagd Fischerei
Wassersport

Kurtaxe
nur 6 Mk

IIIustrirte und aus

3 Wollen Siez billig und elegant kleiden
s ſo kaufen Sie Jhre Bedarfsartikel zur Damen Schneiderei in

s dem Special Geſchäft von
w S55 Eure GIaserS Hauptgeſchäft Gr Ulrichſtr 41 2 Geſchäſt Leipz Str 15

Sie haben nie eine ſo überraſchend große Auswahl in
2 S WModeartikeln in praktiſchen u billigen Futterſachen Knöpfen
S Spitzen Bändern Rüſchen und Schleifen geſehen und nie ſo
S viel und billig gekauft Das bekannte neue Moiréerock
S futter ohne Gaze zu verwenden koſtet in ſchwarz 70/80 breit

Meter 35 in allen Farben Meter 409 r

e Ausstattungen von 290 bis 3000 Mk ſowie
einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
billigſten Preiſen D Sehnmann Landwehr
ſtraſze 23 nahe am Bahnhof
daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

Bringe meine

Omnibusse
Kein Laden zu Ausflügen in empfehlende Er

innernngC Dehoff Pfännerhöhe 70

Perein ehemal 36er

Monats Verſammlung
im Vereinslokal Mars la TourBeſuch des Kyffhäuſer Denkmals

Stiſtungsſfeſt
Um zahlreiches Erſcheinen der Kame

raden erſucht Der Vorſtand

Preuss Garde
Die nächſte Verſammlung findet

Sonnnabend den S Mai er
ſtatt Der Vorſtand r

Soolbad und Sanatorium

Dirig Arzt Dr Lange Prospecte durch

bei Halle a d in anmuthiger u klimatisch bevor

c 0 zugter Lage Sool und Moorbäder Sehmiedeberger Eisenmoor Kohlensäure Soolbädoer
Wasserheilverfahren Anwendung der bewähr
testen physikalisohenHeilmethoden Massage
Bleetrieltät u Diätetik Prühfſahrskuren im Aprii
und Mai Saison bis Mitte October Neu Fango

die Kur Verwaltung dürfen B

R l b dIII 5 Cenannt die grüne gufeh
Saiſon 1 Juni bis 1 Okt

Reconvalescentenstation

Braunlage iar
für Geneſende ſobald ſie einer ärzt
lichen Ueberwachung nicht mehr be

lutarme körperlich
Geſchwächte oder Ueberanſtrengte aus
den weniger bemittelten Ständen Ar
beiter Handwerker Unterbeamte 2c
Gute Verpflegung geſunde WohnungM

Tägl Dampfſchiffsverbind von Emden Leer und Bremerhaven reſp Ham gegen Erſtattung der Selbſtkoſten
burg Feſte Anlegebrücke Jnſel Eiſenbahn Großartigſte Warmbadeanſtalt
Bedeutende Milchwirthſchaft Schönſter Strand ſtarker Wellenſchlag nur reine Aufnahme ausgeſchloſſen

Seeluft Allen hygieniſchen Anforderungen iſt genügt Eanaliſation am 15 Mai
öhrenbrunnen 2c Frequenz 1892 8846 1894 11349 1896 12945 unter

allen Bädern bedeutendſte Zunahme Proſpecte Fahrpläne gratis
Die Badekommission

Kranke Schwindſüchtige 2c von der
Eröffnung

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtand zu
richten an denSchützengilde zu Giebichenſtein aranTereins zu

Unſer 49 jähriges Stiftungsfeſt und großes Preis Schießen findet

den 2 und 3chießhauſe zum Fuchs Montag e V Mai Kurhaus Weweſurth im VodethalSonntag
auf unſerem

chönebeck

einladet Der Vorſtand der Giebichenſteiner Schützengilde Harzidyll v ſchützend Bergen umſchl

Germania Verein wirkl Krieger zu Halle
Sonnabend den 1 Mai Abends 8 Uhr Mongtsverſammlung im

Vereinslokale Hotel zum Kronprinz
der Kameraden erſucht

Sommer und Winterpenſion für
5 Sommerfriſchler und Erholungſuchende

7 Vorzügliche Referenzen ad

Um recht zahlreiches Erſchei Morgen SonnabendDer Vorſtand J S h a r 5 e ſt

Ehemalise Schiller Megelſtraße 3des Herrn Lehrer R Traxdorf
Sonntag den 2 Mai Nachmittags 4 Uhr im Paradies

Rechnungslegung Bildung eines Vereins

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

A GoldbergVarkſtraße 5
v

Sonnabend den 1 Mai cr Ab 8 Uhr

Ph Liebenthal Co
Leipziger Stasse 100

Gardinen Congressstoffe
Gardinenhalter Deckchen

Spitzen zu Quetsehfalten
Rouleauxstoffe Bettdecken

Gesohw Ponl
Erfurt Metzerſtr 5

Familienpenſionat
Ausbild i Hansh Küche Schueid

Weißn Handarbeiten geſellſchaftliche
Formen Angenehmer Anuſenthalt Auf
nahme jederzeit Beſte Referenzen

Näheres anf Anfragen ad
Knaben Garderobe fertigt an

Helene Lassmann Parkſtr 23 III

Pneumatik Rover nen
erſtklaſſig zu ſehr billigem Preis
zu verkanfen Leipziger Str 81 I

Gegen Motten und Schaben
ist das Beste Hotliefer Wunderliech s

233 e J J dPräpar Patchouly Pulver
eingestreut schützt es Kleider Pelzwerk
Teppiche gründl u tötet alles Ungeziefer
in Dosen à 40 Pfg bei C Kaiser A Stein

bach A W Hädicke Germania
Drogerie Evers F A Patz ad

Feinſte ſüße
Meſſina n Blutapfelſinen

Dutzend von 60 Pfg an
Jruge Bratheringe gr Doſe 2,40 Mk
Friſche Bratheringe kl Doſe 1,40 Mk
Ruff Sardinen 10Pfd Faß 1,65 Mk
Feine kleine Capern Kilo 2,00 Mk
Feinſten Limburger Käſe Pfd 40 Pfg

empfiehlt

Fr IHoefer

Gegr Ferur L Blaul
Gr Ulrichſtr 59

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt

Restitutionsfluid 2S Englisch Pferdepulver

S Koliktropfen 2Z Vieh Mastpuiver 2S Universal Milehpulver e
S Niléh Nutzen Pulver J
S Pulver gegen Durechfall

der Külber SZ Knuheuter Salbe
S Schweine Fresspulver 3
Z Rothlaufsehutz

und Heilmittel a
a

Gegen

M otten
empfehlen Camnphor Naph
talin Zacherlin Ia In

sectenpulver ete
E Walthers Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Schutt kann abgeladen werden in
der neuen Straße durch

das ehemalige Jürgenſche Gruudſtück
in der Reilſtraße gegenüber Wittekind

Zweiſpänner Fuhre 50 Pfg
Einſpänner Fuhre 25 Pfg

Herm Ohnnnn
Ausranugirte Pferde

und Länferſchweine ad
X verkäuflich Rittergut Queis b Halle

Preise

W P Wollmer
gegr 1769 Gr Ulrichstr 55

Mechanische
Strumpfstrickerei

Sämmtliche
Strumpfwaaren

Anweben Anstricken

Kincdlerwagen
Reisekörbe

ſowie alle anderen Korbwaaren
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl und
guter Arbeit zu billigen Preiſen

A Dewerzeny
Korbmacher meiſter

Brunnenſtr 1 Nähe des Gymnaſiums

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31ß 4 II Breiteſtraſßte 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtr bei Herrn Diugler Geiſt
ſtraße 42 und in der Kaffeehalle I
am Leipziger Thurm

Volksküche 2 Breiteſtraße iſt au
Sonntagen und kirchlichen Feiertagen
geſchloſſen

Die Verwaltung der Volkskücheu

Oaprola
FamilienNachrichten
Statt besonderer Meldung

PEmnmy Apelt
Oscar Mainz

Verlobte

Halle aS Paris
Die Geburt eines Sohnes beehren

ſich anzuzeigen
Dr Auguſt Strube und Frau

Thusnelde geb Widenmann
Halle a/S den 28 April 1897

TodesAnzeige
Heute Mittag 11 z Uhr entſchlief

nach längeren ſchweren Leiden mein
geliebter Mann unſer guter treuer
Vater Bruder Schwieger und Groß
vater der Rentier

Friedrich Franz Kunze
im Alter von 72 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Büſchdorf den 29 April 1897
Die Beerdigung findet Sonntag ſtatt

Nach langen Leiden verſtarb geſtern
früh mein lieber Sohn Woldemar

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachm 4 Uhr von der Klinik aus ſtatt

Halle den 30 April 18977
H Kniep

e

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines

theuren unvergeßlichen Mannes
und lieben Vaters kann ich nicht
unterlaſſen allen Verwandten
Freunden und Bekannten welche
ſeinen Sarg ſo überaus reich mit
Palmen und Kränzen ſchmückten
und ihm das letzte Geleit zu ſeiner
ſanften Ruheſtätte gaben meinen
herzlichſten Dank zu ſagen insbe
ſondere ſeinen lieben Herren Vor
geſetzten Collegen Sangesbrüdern
und dem Verein Neue Eunuterpe
Dank dem Herrn Domprediger Lang
für die troſtreichen Worte am
Grabe Möge Gott allen ein
Vergelter ſein

Halle den 30 April 1897
Jm Namen der Hinterbliebenen

die trauernde Wittwe
Selma Müller geb Ebert

nebſt Kindern



SockoenBe Handsebuhe J zS t 5 C Sommer Unterkleidung e uSs
7 r Herren Halle a

und Kinder

Bacher
Leipziger Str 12

Sämmtliche Sportartäkel für Radfahrer Ruderer Turner u Athleten 23 Damen Radfahr Costumes in großer Auswahl
Prelislisten gratis und franco

Großer Käumungs Ausverkauf
Um mit meinen Vorräthen bis zu dem Umzug nach Leipziger Straße 36 möglichſt zn räumen verkaufe Rock und

Jacket Amzüge Paletots und Havelocks Joppen einzelne Hosen reizende Neuheiten in Kinderanzügen Arbeiter
Garderobe u ſ w äußerſt billig

Großes Stofflager zur Anfertigung nach Maaß
Für guten Sitz und Tragbarkeit übernehme die weitgehendſte Garantie

Otto Knoll Peipziger Straße 87
Reſtaurant Goldonkel

Bernhardyſtraße 13
dte Schlachtefeſt

Kur 8 Uhr Wellfleiſch Abends friſche
urſt und Bratwürſte Ergebenſt

A Scherlingladet ein

Geegse s Restauration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

KegelbahnMeine gut asßphaltirte mit freund
lichem Kegelzimmex verſehene Kegelbahn
inmitten eines ſchönen baumreichen
Gartens iſt für Montag Abend noch
zu beſetzen

Hotel Kaiserhof Reilſtr 132

UVUlanen,
Montag den 3 Mai er Abends 8 Uhr
Monats Perlammlung

im Vereinslokal Englischer Hof
Gr Berlin Um allſeitiges Erſcheinen
wird kameradſchaftlichſt erſucht r

Der Vorſtand

Heute Freitag den 30 d Mts
Abends S Uhr

im Rathskeller Reſtaurant
Vereinsſttzung

Gärtuer Verein
von Halle und Umgegend

Sonnabend den 1 Mai Abds 8 Uhr
itzung

Tages Ordnung Die Petitiondes Deutſchen Gärtner Verbandes
Der Vorſtand

Restaurant Familiengärten
Mühlrain 15 neben den landwirthſchaftl Verſuchsfeldern

empfiehlt die herrliche Banmblüthe
NB Einige Gärten ſind noch zu haben W Dörſfler

Hoteſ Restaurant Merkur

e EIIEEIII EheAbends Stamm Wein in Caraffen ſchöner zugfreier Garten
Hochachtungsvoll Carl Schwabe

LeiprigKleine Feuerkugel
m Neu eröffnet

Unterzeichneter empfiehlt sein im Centrum der Stadt Leipzig belegenes
Restaurant zu getl Besuch Zum Ausschank gelangt Joh v Fuchersches
Bier Nurnberg sowie Pilsner Bürgerl Brauhaus à Glas 0,4 20 Pfg

Hochachtungsvoll J Hoſſmann früher Pllener Bierhalle Halle a/8

Gartenlocal Bad Fürstenthal
dürfte wohl dem geehrten Publikum durch ſeinen herrlichen BlüthenDuft
und friſchen Maiwuchs zu einem angenehmen ruhigen Aufenthalt em
pfohlen werden Ergebenſt W Gumpreeht
s ä

Rockoe

Lieferant der Conſumvereine

Neuheiten
Dlkaubmänkeln

in Seide glatten und klein karrirten Stoffen

Regenmänteln
Kragen und Capes

in ſchwarz und farbig

Sammet i Spitgoen Fragen
nur mneueste Wacgons

Blousen Plaids
empfehle in reichhaltigſter Auswahl

Theodor Rühlemann
HIalle a S

Leipziger Straße 97 Ecke an der Ulrichskirche

Leipziger Gewandhaus Quartett
der Herren

Prill Rother UVnkenstein und Wille
Sonnabend den I Mat Abends 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellseharfte
Kammermusik Abend

Programm Streichquartette von Brahms moll und Haydn dur und
auf vielfachen Wunsch Septett von Beethoven

Karten nummerirt 2 Mk unnummerirt 1 Mk 50 Pfg für Studenten
1 Aſk in der Mustkallenhandliung von Heinrich Hothan Gr
Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045

Den Abonnenten bleiben ihre Plätze bis 29 April reservirt

Saiſon 1897 Saiſon 1897Altenburger Hof
Garten und Concert Etabliſſement

Zorgen Sonnabend großes
Eröffnungs Frei Concert

ausgeführt von der geſammten H Engelmannm ſchen Kapelle
Mit der Bitte meine Unternehmungen auch dieſes Jahr durch regen

Beſuch gütigſt unterſtützen zu wollen zeichnet
Hochachtungsvoll

Richarci Schulze
Reftaurateur

Alter Markt 3

Thalia Theater
Heute Freitag Sodoms Ende

Sonnabend Anfang 8 Uhr
Abſchieds Benefiz

für Georg Thümmel
Bockſprünge

Vorher
Das Schwert des Damokles

Sonntag Nachm 4 Uhr
bei kleinen Preiſen zum letzten Male

Charley s Tanute
Abends 8 Br zum letzten Male

Novität Trilby Novität

YValdalla 7Zdeater

Direktion Richard Hubert
Freitag den 30 April

Letztes Auftreten
nutlicher Künſtler

Das HuſarenRegiment Bogdäni
9 Damen mit ſeinen militäriſchen

Evolutionen Die Grigory Truppe
Bravour Gymnaſtiker mit ikariſchen
Spielen Mr Ralph Terry Schat
tenkünſtler Fräulein Clementine
von Bernär mit ihrem ſenſationellen
Fantoches Theater Die ſechs COsikös ungariſche Geſangs und Tanz
Geſellſchaft Mr Terry Schlitten
ſchellen Virtuoſe Fräulein Mar

arethe Candler internationale
KoſtümSoubrette Das Rheingold
Trio humoriſtiſches Geſangs Terzett
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Anuswüärtige Theater
Sonnabend 1 Mai

Leipzig Altes Th Der Hochſtapler
Leipzig Nenes Th Des Meeres und

der Liebe Wellen

Zöschen
Gasthof zum blauen Stern

Sonntag den 1 Mai d J Ein
zugssehmauss, Starkbeſetzte Ball
muſik Für gute Speiſen und ff Biere
wird beſtens Sorge getragen Es ladet
freundlichſt ein H Barthold ar

Restaurant
zum

Pprälaten
Leipziger Straße 23 I

Jnhaber Emil Sarmuel
empfiehlt ſeine Localitäten dem

geehrten Publikum

Mittagstiseh von 12 2 Uhr

Suppe 75 PfgGemüſe mit Beilage im AbonnementBraten und Compottes 60 Pfg r

llötel Weisses Roy
Geiststrassee 5

Mittagstisoh
Suppe 2 Gäànge Compot Butter u Käse

à Couvert MK 1,00
Fritz Obst

Saal u Vereinszimmer frei
Schreiter s Restaurant und

Gartenlokal
Deſſauer Straße Nr I

Kegelbahn Wer n Tedge cher
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